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Sorgt euch um nichts,  

sondern bringt in jeder Lage  

betend und flehend  

eure Bitten mit Dank  

vor Gott! 
Philipper 4,6 
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2.Reihe v.li.:  Lela Hecker, Leonie Nötzold, Collien Geisler, Luis Gruner, Phileas Israel 

Am 11. Mai 20 25 wurden in Beutha in der Kirche konfirmiert: 

Viel Freude beim Lesen des Gemeindebriefes ! 
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Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend 
eure Bitten mit Dank vor Gott!                                             Philipperbrief4,6                                                                                        

Liebe Gemeinde! Liebe Leserinnen und 

Leser! 

Sorgen mache ich mir. Sie werden im-
mer mehr. Sie liegen hart auf meiner 
Schulter, wie ein schwerer Rucksack. 
Sie drücken mich herunter. Bei jedem 
Schritt merke ich das. Ich habe daran 
zu schleppen. Kann ich das noch aus-
halten? Verzweifle ich daran? Kennen 
Sie auch diese Gefühle? 

 Als Erstes möchte ich den schweren 
Rucksack aufschnüren. Was entdecke 
ich? Sorgen. Sie sind belastende Gedan-
ken. Sie sehen für jeden Menschen an-
ders aus. Für den Einen ist es " Ich 
schaffe das nicht ". Für den Anderen 
die Sorge um die eigene Gesundheit. 
Oder die Besorgnis um die der Familie. 
Haben Sie sich schon einmal gefragt, 
weshalb die Sorgen der Nachbarn ganz 
anders aussehen als die eigenen? Das 
liegt oft daran, dass nicht der Gedanke 
selbst schlimm ist. Es ist die Bewer-
tung. Und welches Gefühl habe ich da-
bei? Nehmen wir den Gedanken "Ich 
schaffe das nicht" als Beispiel. Der Ge-
danke selbst ist eine Feststellung oder 
Vermutung. Erst meine Bewertung der 
Gedanken führt zu Belastung. Die Sor-
gen entstehen erst dann, wenn sie als 
negativ bewertet werden … es nicht 
zu schaffen. Wenn ich mir sage, dass 
ich deswegen weniger wert bin. Oder 
wenn der Gedanke Gefühle wie Enttäu-
schung, Verzweiflung und Traurigkeit 
hervorruft.     

Paulus hatte auch Sorgen zu bewälti-
gen. Er saß im Gefängnis. Seine Sorge 
galt der Gemeinde in Philippi. Diese 
hatte er auf der Missionsreise nach Eu-
ropa gegründet. Er schreibt ihnen ei-
nen Brief. Verschiedene Probleme aus 
der Gemeinde sind ihm zugetragen 
worden. Und was schreibt er ihnen? 
„Macht euch keine Sorgen!“ Ja, macht 
euch keine Sorgen. Erst einmal Ab-
stand gewinnen von dem Problem. In-
nehalten und nicht gleich die Sache 
bewerten. So können die negativen 
Gefühle nicht die Überhand gewinnen. 
Aber wie kann das gehen? „Ihr dürft in 
jeder Lage zu Gott beten. Sagt ihm, 
was euch fehlt und dankt ihm“. Das 
aussprechen was mir auf dem Herzen 
liegt. Was mir fehlt, mit einer Vertrau-
ensperson besprechen. Das erweitert 
meinen Horizont. Eine neue Sichtweise 
tut sich auf. Ja, so dürfen wir in jeder 
Lage zu Gott beten. Ihm alles sagen, 
was uns umtreibt. In diesem Zwiege-
spräch mit IHM wird der schwere Ruck-
sack ausgeräumt. Das entlastet. Nicht 
jedes Problem wird wieder zu einer 
neuen Sorge. So kann ich schwere Ge-
danken loslassen und wieder neu auf-
atmen. Das gibt Kraft und Freude zum 
Leben. Das richtet mich auf und stärkt 
mich.  

Ja, macht euch keine Sorgen!  

Das wünscht Ihnen Ulrich Merkel 
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Exaudi 
01.06.2025 

g  
 

Pfingstsonntag 
08.06.2025 

Pfingstmontag 
09.06.2025 

Trinitatis 
15.06.2025 

 

1.Sonntag nach Trinitatis 
22.06.2025 

g  
 

Johannisfest 
24.06.2025 

2. Sonntag nach Trinitatis 
29.06.2025 

3. Sonntag nach Trinitatis 
06.07.2025 

 

4. Sonntag nach Trinitatis 
13.07.2025 

 

5. Sonntag nach Trinitatis 
20.07.2025 

6. Sonntag nach Trinitatis 
27.07.2025 

 

7. Sonntag nach Trinitatis 
03.08.2025 

        g   j       ☺    

Achtung!  

Für die Sommerferien gibt es 
einen regionalen Gottesdienst-
plan. Die Anfangszeiten sind 
dann geändert! 
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in Beutha 

Annerose Walther, geb.Bauke  aus Hartenstein  

im Alter von 78 Jahren  

„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,  

  er wird‘s wohl machen.“                           Psalm 37,5 

 

in Neuwürschnitz 

Amalia Lea Lobbes 

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst!  

   Ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 

   du bist mein.“                                                 Jesaja 43,1 

  

aus Neuwürschnitz 

  Peter und Gudrun Scheiter geb. Herrmann 

"Achtet aufeinander! Ermutigt euch zu gegenseitiger    

  Liebe, und spornt einander an, Gutes zu tun." 
                                                                                         Hebräer 10,24 

 Neuwürschnitz  
  

Juni   Juli  

01.06. A. Illgen Tel. 12444  06.07. J. Bochmann Tel. 930888 
08.06. J. Bochmann Tel. 930888  13.07. Cl. Stöcker Tel. 935434 
09.06. G. Schürer Tel. 83841  20.07. A. Illgen Tel. 12444 
15.06. A. Stöcker Tel. 01779114496  27.07. A. Stöcker Tel. 01779114496 
22.06. Chr. Geist Tel. 0162 6953041  August   

24.06. Cl. Stöcker Tel. 935434  03.08. Cl. Stöcker Tel. 935434 
29.06. I. Mothes Tel. 13571     

60 
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

Neuwürschnitz   Beutha/Raum  
Monika Köhler 85Jahre  Jutta Zierold 87 Jahre 
Gisela Walter 88Jahre  Christa Schuster 90Jahre 
Maria Müller 75 Jahre    

Hannelore Wohlrab 84Jahre    
 Anita Strietzel 87 Jahre    
Ingeborg Bahner 83 Jahre    
Gert Böhme 80 Jahre    

Im Juni 

Neuwürschnitz   Beutha/Raum  

Waltraud Franke 80 Jahre  Elfriede Uhlemann 88 Jahre 
Joachim Eichler 83 Jahre  Annelie Fischer 82Jahre 
Gerd Becker 84 Jahre  Lisette Clauß 96Jahre 
Ursula Krischker 98 Jahre  Maria Schlüssel 87Jahre 
Gisela Männel 88 Jahre  Ruth Werner 84 Jahre 
Werner Colditz 98 Jahre  Jürgen Günther 75 Jahre 
   Ruth Eilenberger 90Jahre 

Im Juli 

RUHE FINDEN 
Ich bringe dir meine Sorgen und weiß, 
dass du sie hältst. 
Ich teile meine Freude und spüre,  
dass du dich mit mir freust. 
Im Gebet höre ich auf dich und finde 
Orientierung. 
Es erinnert mich daran, dass ich nicht 
alles allein tragen muss. 
Danke, dass du mich siehst,  

mich hörst und mich begleitest.                                                   
Amen.                                                 
Daniela Hillbricht  
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Am Pfingstmontag feiern wir in der Beuthaer Kirche  

einen Nachmittagsgottesdienst, der 17 Uhr beginnt. 

 Im Anschluss sind alle noch herzlich zum Picknick  

(alle bringen was mit) an der Kirche eingeladen - 

 zum Pfingst-Ausklang.  

Von Neuwürschnitz startet eine Fahrradgruppe!  

Treffpunkt: 16 Uhr Wendeschleife in Neuwiese,  

kurz vor der A72-Unterführung  

Festival über Pfingsten 
für junge und junggeblie-
bene Menschen 
Wir feiern Jesus. Wir zeigen 
uns. Wir sagen’s weiter. 
Über Pfingsten 2025 verwan-
delt sich die Küchwaldwiese 
in Chemnitz zum Festivalge-
lände.  

Über 1.000 junge Menschen 
feiern dort an 4 Tagen das 
Leben, die Gemeinschaft 
und vor allem Jesus.  

In zahlreichen Workshops 
werden wir aktiv und krea-
tiv: wir wollen, dass die 
Stadt uns sieht. Dazu kom-
men zahlreiche inspirierende 
Sprecher und fantastische 
Music Acts. 
Unbedingt den Termin in 
den Kalender schreiben!  
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Die „Rampe“ ist da! 

Punktgenau einen Tag vor dem Rundgang der Kommission „Unser Dorf 
hat Zukunft“ in Beutha ist die Rampe für Rollstuhlfahrende und Kinderwa-
gen und gehbehinderte Menschen zur Kirche in Beutha fertig geworden! 
Zur Jubelkonfirmation am 22. Mai kann sie nun zum ersten mal benutzt 
werden. Ermöglicht wurde dieser Zugang durch die Fördermaßnahme 
„Lieblingsplätze für alle“ und durch Eigenmittel der Kirchgemeinde.   

Danke für die großzügige Fördermöglichkeit des Landes Sachsen! Danke 
für alle Spenden! Danke für alles Planen!  

„Lieblingsplätze für alle“ - Barrierefreier Eingang der Kirche Beutha 
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1. Ulrike Stöcker, die zusammen mit Ingrid Süß die Bunte Stunde leitet, war  

    am Anfang der Sitzung dabei. Grund: Die Bunte Stunde gibt es seit  

    zwanzig Jahren und die beiden Frauen stemmen das Ganze bisher noch    

    mit vereinten Kräften – und auch großer Freude… Doch sie brauchen   

    dringend Unterstützung! Manchmal tummeln sich in der Gemeindeküche  

    im Pfarrhaus Neuwürschnitz 15 Kinder und mehr, von zwei bis 13 Jahren!    

    Auch Kinder sind dabei, die mit Gemeinde eigentlich „nichts zu tun haben“ 

    Wie kann das Ganze weitergehen? Lesen Sie dazu auf S. 11 mehr. 

2. Beschäftigt hat uns die Frage, wie wir die zukünftigen Ostergottesdienste 

    gestalten. Das Musical zieht viele Familien an. Sollte es auch mal in    

    Beutha stattfinden? Und sollte dafür der Gottesdienst in der anderen  

    Kirche auf den Ostermontag gelegt werden? Wir denken weiter nach –  

    und laden ausdrücklich dazu ein, sich an der Diskussion zu  

3. Am Kirchturm in Beutha sind möglicherweise Wasserschäden auf- 

    getreten.  Das wird in Kürze fachmännisch überprüft.   

4. Für die DRK-Auffrischung der Mitarbeitenden unserer Kirchgemeinde ist    

     die Teilnahme an einem Lehrgang in Oelsnitz im Juni geplant.  

5. Die Feuerwehren beider Orte werden die Gebäude der Kirchgemeinde 

     überprüfen. Termine einer Brandschutzübung werden noch vereinbart. 
6. Auf den Förderbescheid für die Restaurierung der Wandreliefs in der         

     Lutherkirche warten wir gespannt.  

7. Die Anstellung von Kathrin Lorenz als Kirchenmusikerin ist für das Jahr 

    20 25gesichert. Die Finanzierung unserer Kirchenmusik wird durch die   

    Landeskirche nicht bezuschusst. Für die Finanzierung sind weiterhin   

    Spenden und Fördertöpfe grundlegend wichtig. Auch Ehrenamts- 

    förderung wird aktuell geprüft. 
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In unserer „kleinen“ Kirchgemeinde 
gibt es ein verhältnismäßig breites und 
buntes Angebot für Kinder und Fami-
lien und Erwachsene.  

Die Senioren- und Frauenkreise gehö-
ren dazu, die Bunte Stunde, der Kir-
chenchor – der besonders unsere Fest-
gottesdienste musikalisch bereichert 
und wunderbare Projekte, wie das Os-
termusical und die Christmetten mög-
lich macht. Doch – was über Jahre gut 
läuft, kommt eben auch in die Jahre, 
bzw. die Menschen, die sich seit Jahren 
engagieren, hoffen immer wieder da-
rauf,  dass andere dazu stoßen und mit-
machen.  

Ganz dringend brauchen wir für die 
Bunte Stunde Menschen, die sich dort 
aktiv mit einbringen können. Die Lust 
und Freude haben, mit Kindern was 
Kreatives zu machen – oder in diese 
schöne Aufgabe einfach mit hineinzu-
wachsen.  

Ob Mutti oder Vati, Opa und Oma oder 
eben einfach Menschen, die mit Kin-
dern gut umgehen können.  

Melden Sie sich, wenn Sie sich 
davon angesprochen wissen!!  

Wir brauchen Sie!    

 Und dann der Kirchenchor!  
Singen tut der Seele gut! Es belebt und 
macht das Herz weit! Und gesund ist es 
auch noch! Fragen Sie die Chorsängerin-
nen und Chorsänger! Und: wir haben 
eine professionelle Chorleiterin! Sie 
schafft es so gut, das Beste aus den 
Stimmen herauszuholen und zum Klin-
gen zu bringen! Es macht Spaß!  

Machen Sie mit!      

Kirchgemeinde lebt davon, sich einzu-
bringen, sich zu beteiligen!  

Herzlich grüßt Roswitha Brock, Pfarrerin   

  

Die Bauarbeiten begannen trotz Bausperre, 

so dass bereits am 24. Juni 1925, zum Johan-

nistag, die Grundsteinlegung stattfinden  

konnte, die vom Männergesangsverein Neu-

wiese und dem Neuwieser Kinderchor ge-

staltet wurde. Die Festansprache hielt der 

Seelsorger der Gemeinde, Pfarrer Uhlig. Ur-

kunden über die Entstehungsgeschichte der 

Kirche, Baupläne, einige Ausgaben des Oels-

nitzer Volksboten mit Beiträgen über den 

Kirchenbau, ein Programm über die Grund- 

 

steinlegung,  Papiergeld aus der Inflation, 

ein Satz Meißner Porzellan-Notgeld und eine 

Namensliste der kirchlichen Sondervertre-

tung kamen in die stark gefüllte Kupferkap-

sel. Schlosser Kurth Bahner verlötete diese, 

und der Architekt mauerte sie ein. Die ersten 

drei Hammerschläge führte der Patron der 

Kirche, Fürst Günther zu Schönburg- Walden-

burg. (FB) 

Vor 100 Jahren - Grundsteinlegung   Lutherkirche 
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Auch 2025 beteiligten wir uns als Kirch-
gemeinde wieder am Oelsnitzer Früh-
jahrsputz. Wir sammelten Müll an bei-
den Straßenrändern der Kreisstraße 
„Zur Lutherbuche“. Mit Start an der 
Lutherbuche ging es beidseits hinab, 
bis zur Ortsgrenze Neuwürschnitz.  
Mit Handschuhen und Greifzangen wur-
den Straßenränder und Hecke, soweit 
die Arme durch die Dornen reichten, 
vom Müll befreit.  
Dieses Jahr stand im Zeichen des Ge-
nusses. Leere Bier-, Schnaps-, Weinfla-
schen, Kaffeebecher, Kippen in Hecke 

und Straßengraben. Leere Verpackun-
gen werden achtlos aus dem Auto ge-
worfen. Wird sein ehemaliger Besitzer 
die noch volle Schachtel Zigarren ver-
missen !?  
Unsere jüngsten Helfer waren gerade 
mal 6 Jahre alt.  
Sie haben die 2 Stunden tapfer mit ge-
sammelt.  
Als „Dankeschön“ gab es Kaffeetrinken 
im Kirchsaal, Roster, Limo u.  Maifeuer.  
Vielen Dank allen Helfern & der Stadt  

Oelsnitz 

Oelsnitzer Frühjahrsputz:  Respekt wer‘s sauber hält! 
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Frauenstunde 

DI 
  
  

24.06.2025 

19.00 Uhr 

Teilnahme an der 

Johannisfeier 

Konfis , mittwochs 

 
↸ 

17.00 Uhr 
Pfarrhaus  

Posaunenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

donnerstags 
Pfarrsaal 

Gemeinschaftsstunde 

SO 

 

 

 ↸ 

01.+22.+29.06.2025 

13.07. + 27.07. 2025 

19.30 Uhr 

Pfarrsaal 

SO     20.07.2025 

  

 
 ↸ 

10.00 Uhr 
Pfarrsaal 
 

Christenlehre 

Kl. 3 + 4 | 13.30 Uhr 

Kl. 5 + 6  | 15.30 Uhr 

 

↸ 

dienstags 

Pfarrhaus 

Christenlehre 

Kl. 1 + 2 | 14.00 Uhr 

 

↸ 

mittwochs 

Pfarrhaus 

Junge Gemeinde, Freitag 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Chor, dienstags 

 
↸ 

19.30 Uhr 
nach Absprache 

MI 02.07.2025 

Frauendienst 

   

  ↸ 

15.00 Uhr  

Pfarrsaal 

MI Juni kein 

Frauendienst 
 Sommerpause 

MO 21.07.2025 

Blaukreuzstunde 

   

  ↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal  

MO 16.06.2025 

Blaukreuzstunde 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Di 17.06.25 Geburts- 

tagsbesuchsdienst  

 

↸ 

10.00 Uhr  

Pfarrhaus 

Do 31.07.2025 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.30 Uhr 

Pfarrsaal  

 

SO 08.06.2025 

15.06.2025 

06.07.2025 

Teilnahme am  

Gottesdienst 

Fr  13.06.2025 

Mitarbeiterbespr. 

 

↸ 

09.00 Uhr 

Pfarrhaus 

MO 
  
 ↸ 

28.07.2025 

19.30 Uhr 

Christenlehrezimmer 
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Posaunen, mittwochs 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Oelsnitz 

Konfis , dienstags 

 
↸ 

17.00 Uhr 
Pfarrhaus 

Junge Gemeinde, Freitag 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrhaus  

Kindertreff, sonntags 

 
 

10.00Uhr 
 

MI 24.07.2024 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Fr  13.06.2025 

Mitarbeiterbespr. 

 

↸ 

09.00 Uhr 

Beutha 

Fr 20.06. 2025 

Bunte Stunde 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 02.+16. +30.06.25 

Strickliesel 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 23.06.2025 

 

↸ 

17.00 Uhr 

Pfarrhaus,Radtour 

Mo 07.+14.+21.+28.07. 

Strickliesel 

  

 ↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Chor, dienstags 

 
↸ 

19.30 Uhr 
nach Absprache 

Christenlehre  

Klasse 1-3 | 14.30 Uhr 

Klasse 4-6 | 15.30 Uhr 

 

↸ 

donnerstags  

Pfarrhaus 

Jugend, Samstag 

 

 

19.30 Uhr 

Bibelstunde 

25.06. 2025 

 19.30 Uhr 

Frauenstunde 

11.06. 2025 

  19.30 Uhr 

Gebetskreis 

04.06. + 18.06. 2025 

  19.00 Uhr 

Gemeinschaftstunde 

01.06.+15.06.+ 29.06.25 

  18.00 Uhr 

Hauskreis, Irmscher 

13.06.2025 

 19.30 Uhr 

Gemeinschaftstunde 

22.06. 2025 

  10.00 Uhr 
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Anschrift Beutha: 
Friedhofsweg 4 
09366 Stollberg OT Beutha 

Anschrift Neuwürschnitz: 
Oberwürschnitzer Straße 20 
09376 Oelsnitz OT Neuwürschnitz 

KG.Beutha-Neuwuerschnitz@evlks.de  

Homepage:                                           www.neuwuerschnitz.com 
Anliegen zum Gemeindebrief:           kblatt.beutha@web.de 

Pfarramt Beutha 
Do.  15.00 - 17.00 Uhr 
Pfrn. Brock:  nach Vereinbarung 

Pfarramt Neuwürschnitz 

Di. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Mi                   09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Pfarrerin:                          Roswitha Brock                    037296 / 930837 
Christenlehre:                 Katrin Hofmann                   037298 / 27549 o. 015115357398 
Junge Gemeinde:           Franziska Kunz                     0173 / 5902903  

Pfarramt Beutha 037605 / 5117 
In dringenden Fällen 
Frau Stopp               037605 / 5496 
Friedhof Beutha 
Herr Schettler                037605 / 68292  

Pfarramt Neuwürschnitz  037296 / 92047 
  Frau Rummenhöller  

Fax                                          037296 / 92048  
 

   Friedhof Neuwürschnitz 
   Herr Rummenhöller             01725871409 

 

Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
für Friedhofangelegenheiten 
und jeglicher anderer Zahlungsverkehr                                           

IBAN: DE16 3506 0190 1620 0000 15   
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
für Kirchgeld + Spenden + Gemeindebrief 

IBAN: DE50 3506 0190 1680 0000 14  
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
 

 
 

http://www.neuwuerschnitz.com

